
Projekt: 
 
Zentrum für sächsisch-böhmische Volkskultur Marienberg 
 
 
Projektträger: 
 
Stadt Marienberg 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Sanierung und Ausbau des Bergmagazins in Marienberg zum „Zentrum für 
sächsisch-böhmische Volkskultur“ im Sinne der Pflege und Erhaltung des kulturellen 
Erbes sowie zur Förderung der kulturellen und grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit in der Euroregion 
 
Geplanter Projektzeitraum: 01/2003 – 06/2005 
 
 
Auf der Internetseite der Stadt Marienberg www.marienberg.de unter dem Punkt 
„Umbau Bergmagazin“ erhalten Sie alle Informationen zum Projekt. 
 
Dort kann man auch erfahren, dass im Rahmen des diesjährigen 485. Stadt-
geburtstages am 30. April 2006 die feierliche Eröffnung des Bergmagazins 
stattfinden wird. Das Gebäude sowie der Vorplatz verwandeln sich ein Wochenende 
lang in ein großartiges Festgelände mit traditions- und erlebnisreichen Angeboten. 
Abschluss finden die Feierlichkeiten am Montag den 01. Mai 2006 mit Theater, Musik 
und historischem Handwerk unter dem Motto „Sächsisch-böhmische Nachbarschaft“.  
Das vollständige Programm wird unter anderem auch im Internet veröffentlicht. 
 
Dann werden wir endlich erfahren, was es alles hinter den Türen zu entdecken gibt. 
 

 
 
 
Der Innenausbau wurde planmäßig bis zum 30. Juni 2005 abgeschlossen. 
Im Mai 2004 sah es am Standort noch nach viel Arbeit aus. 



 
 
 

30. April 2006 – Eröffnung Bergmagazin – Impressionen von den Feierlichkeiten 
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Im Bergmagazin ist das Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge mit der deutsch-
tschechischen Ausstellung zum Leben und der Kultur auf beiden Seiten des 
Erzgebirges sowie zur historischen und politischen Nachbarschaft zwischen Sachsen 
und Böhmen untergebracht. 
Bei der Zusammenstellung der Ausstellungsstücke erhielten die Marienberger vom 
Regionalmuseum Chomutov und dem Museum der tschechischen Partnerstadt Most 
Unterstützung.  
 
Im sanierten Gebäude befinden sich außerdem das Stadtmuseum von Marienberg, 
die Stadtbibliothek und ein Cafe. 

 
 
 


